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Frühling im Tessin
Das Titelbild dieses Heftes ist ein Vorbote
des Frühlings. Der Schnee- und Skifreund
braucht zwar nicht zu fürchten, dass die
strahlende Herrlichkeit seines winterlichen
Reiches so bald ein Ende nehme. Mit dem
Schnee, der zurückweicht, steigt er höher
hinauf, wo die Jahreszeiten erst im Sommer
wechseln.
Doch wer dem Winter nicht verfallen ist,
spürt früh und klopfenden Herzens das
Erwachen der Natur. Mag auch der Schnee
schattseits und auf den flachen Feldern
dauern, die sonnigen Hänge sprenkeln sich
schon braun und feucht moosgrün, im
Walde schmilzt die harstige Kruste an den
Stämmen, ein schwerer, erdiger Geruch
entströmt dem aufgeweichten Laub des
Vorjahrs, der Frühling liegt in der Luft. Am Mittag

geht er schon durch offene Fenster
in die Zimmer.
Dann kehrt der Winter jäh zurück und wirft
fusshoch den weichen Märzschnee in die
Gärten. Und dieser späte Winter in den
Städten und im Hügellande fällt dir tückisch
in den Rücken. Gefährlich ist sein frostiger
Hauch, gefährlich der gelbe Schneeschlamm
auf Strassen und Wegen, bedrückend der
Föhn, der gegen die Kälte aufsteht, der
nachts wild jaulend durch die Wälder
bricht. Der nordische Vorfrühling weckt die
Sehnsucht nach dem Frühling des Südens.
Drüben, jenseits des Gotthard, weisst du,
fängt das Blühen an. An den Tessiner Seen
ist der Frühling sieghaft eingezogen. Die
Liebe der Menschen, die nördlich der Alpen
wohnen, die Liebe zum Süden ergreift dich
allmächtig. Jahr für Jahr gehst du im Frühling

diesen einen Weg an die Tessiner Seen,
früh, wenn zu Hause das Schmelzwasser
in die Dachtraufe strömt.
Der Mensch in seiner göttlichen, antiken
Schönheit, der mit ruhiger Dankgebärde die
Gaben des milden Himmels entgegennimmt,
der edle Campanile einer schlichten christlichen

Kirche und das lichte Grün der
auferstehenden Natur sind auf unserm Bilde
die Symbole des Tessiner Frühlings.
Angedeutet ist damit die Harmonie, die du dort
findest, mit einfachen Mitteln angedeutet,
leicht verständlich für den, der dieses Wunder

begreifen und lieben kann: den Frühling

im Tessin.
Der Gedanke des Künstlers, der dies Bild
entworfen, gleicht einem schönen Traum,
der jetzt, im Winter schon, vielleicht auch
dich vertraut berührt, der dir kein ganz
bestimmtes Bild des Südens ins Gedächtnis
ruft, nein, alle Bilder, alle Erinnerungen
wecken will, damit der Wunsch dich bald
mit aller Stärke ergreife, alles, was dir in

unserm Süden lieb und wert ist, wiederzusehen:

die freundlichen Menschen, die
Städte, Dörfer und Kirchen und die früh
ergrünende und erblühende Natur.

Eduard Benesch, der Aussenminister der
tschechoslowakischen Republik, mit seiner
Gattin und seiner Nichte in La Givrine
(St-Cergue)
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